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Twilight Sparkle kaute nervös am Ende ihrer Feder während sie auf das Pergament 
starrte, auf dem sie schreiben wollte. Sie hatte alles vorbereitet. Sie hat das ‘Produkt’ 
von Pinkie Pie bekommen. Offensichtlich haben die Cake’s Zecora besucht, um einen 
Weg zu finden das hyperaktive Pony etwas ‘ausgeglichener’ zu machen. Twilight 
verstand, dass als ‘Nicht mehr wie verrückt durch die Gegend springend. 
 
Aber es waren seltsame Kräuter, von denen Twilight noch nie etwas gehört hatte. Sie 
hat beobachtet wie Pinkie Pie von ‘aufgedreht verrückt’ zu ‘handzahm’ wechselte, nach 
nur ein paar Zügen und sie hat ihre Beobachtungen selbstverständlich dokumentiert, sie 
hat sogar beschlossen eine kleine Menge selbst zu probieren. 
 
Aber es tatsächlich zu tun war etwas ganz anderes. Es war etwas beunruhigend zu 
wissen, dass sie schon bald in demselben Zustand sein würde in dem Pinkie Pie war. 
Sie verfiel von aufgedreht und glücklich zu einfach ... glücklich. 
 
Twilight atmete noch einmal tief durch, beruhigte ihre Nerven und erinnerte sich, dass 
es nur für die Wissenschaft war. Sie würde aufmerksam mitschreiben, soweit sie 
wusste, gab es noch nie eine echte Studie über die Effekte. 
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Es war beinahe Mitternacht. Twilight hat die Zeit perfekt gewählt. Jeder würde schlafen 
und wenn etwas schief gehen würde, dann würde es unbemerkt bleiben. Twilight 
wartete bis die Standuhr zu schlagen begann bevor sie den Prozess startete. Es war 
ein sehr eleganter Prozess, die Kräuter wurden verbrannt und der Rauch durch eine 
gewundene Glasröhre mit Wasser gefiltert, um Rückstände und Asche davon 
abzuhalten in ihre Lunge zu gelangen. 
 
Beim nächsten Schlag der Standuhr, beugte sich Twilight vor und inhalierte die Dämpfe. 
 
Ein säuerlicher Geschmack füllte ihre Sinne und sie verzog das Gesicht als sie 
verzweifelt versuchte fertig zu inhalieren, bevor sie zu husten und spucken begann. Sie 
verzog das Gesicht und sofort begannen ihre Augen zu tränen und brennen, die ganze 
Welt drehte sich für einige Momente. 
 
Sofort schnappte sich Twilight ihre Feder und begann zu dokumentieren. 
 

 
 
Das junge Einhorn wanderte durch die Nacht, ihre Augen Blutunterlaufen und ihr 
Gesicht schlaff, mit Kekskrümmel sichtbar auf ihrem Kinn verteilt. Ihre Mission: Kekse! 
Pinkie Pie würde Kekse haben! 
 
Ein sanftes Glockenläuten ertönte im verlassenen Sugar Cube Corner als Twilight die 
Tür öffnete, sie schlich sich so heimlich wie möglich hinein, stolz auf ihre beachtlichen 
Schleichkünste. In Wirklichkeit machte das Einhorn einiges an Lärm als sie über die 
Schaukästen stolperte und nach Keksen suchte. 
 
Aber Twilight wurde auf halbem Weg abgelenkt, ihre Augen weiteten sich als der Schein 
ihres Horns den heiligen Gral der Snack-Welt erleuchtete: Cupcakes! 
 
Einzigartig glasierte Cupcakes standen in Reih und Glied unter der Glasplatte. Einige 
hatten sogar Gesichter aus Zuckerguss. 
 
Twilight starrte auf die Reihen von Cupcakes, ihr Mund leicht geöffnet, sie musste 
mehrmals Schlucken als ihr das Wasser im Mund zusammenlief. Sie beugte sich zu der 
Vitrine hinab und legte den Kopf leicht schräg, sie drehte ein Ohr nach oben und 
horchte aufmerksam. 
 
“Bitte Twilight, iss uns!” sagten die Cupcakes, ihre Stimme lächerlich hoch. 
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“Ja Cupcakes, Ich werde ich euch essen!” versicherte Twilight und nickte aufrichtig zu 
den köstlichen Süßigkeiten. 
 

 
 
Die Geräusche im Erdgeschoss von Sugarcube Corner weckten Pinkie Pie auf, das 
pinke Pony rollte sich aus dem Bett und griff sich eine Laterne bevor sie sich auf 
machte nach dem Laden zu sehen. Vielleicht war ein wildes Tier in den Laden 
gekommen und frisst gerade alle Kuchen auf, schon wieder. 
 
Sehr zu ihrer Überraschung enthüllte der Schein ihrer Laterne die kauernde Form ihrer 
Einhorn Freundin Twilight Sparkle, sie kauerte über der Vitrine mit einem Cupcake in 
den Hufen und schluchzte miserabel. 
 
Twilight sah zu Pinkie Pie auf, ihr Gesicht verschmiert von Tränen und Glasur, dem 
Beweis ihrer ethnischen Cupcake Säuberung. Den einzigen Überlebenden ihrer 
Terrorherrschaft hatte sie fest an ihre Brust gedrückt, gehalten von einem liebevollen 
Huf. 
 
“Ich ... Ich habe all seine Freunde gegessen!” heulte Twilight, sie schüttelte ungläubig 
den Kopf und versuchte möglichst nicht auf die Vitrine zu starren, besudelt mit dem Blut 
(Glasur) und den Körperteilen der Kameraden des armen Cupcakes. Es war ein 
todbringendes Schlachtfeld, übersäht mit den Beweisen von Twilight’s Ein-Pony-Krieg 
gegen die Cupcakes. 
 
Erneut in Tränen ausbrechend, schütze Twilight das geschlagene Cupcake vor dem 
schrecklichen Anblick der Vitrine, tröstete es. “K ... Keine Angst mein kleines Cupcake, 
es ist vorbei, ich schwöre es! Ich werde deine Leute nicht mehr verletzten! Es ist 
vorbei!” 
 
Pinkie Pie starrte Twilight mit offenem Mund an. 
 

 
 
Die Tür zu Sugar Cube Corner öffnete sich und eine verwirrt aussehende Prinzessin 
Luna trat ein. 
 
“Luna! Danke dass du gekommen bist!” Pinkie Pie seufzte vor Erleichterung und 
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schüttelte den Kopf hilflos. “Bitte, kannst du irgendetwas tun? Twilight steht kurz davor 
den Kuchen den Krieg zu erklären!” 
 
Luna starrte verwundert an Pinkie Pie vorbei, wo ein violettes Einhorn mit breiten 
Beinen im Raum stand. Sie hatte eine Kriegsbemalung aus gelber Glasur auf Wangen 
und Stirn und ein Huf zeigte nach vor. “Ja Cupcake!” verkündete sie “Wir werden diese 
Seite des Raumes für dein Volk beanspruchen damit du das Land mit deinen köstlichen 
Brüdern neu bevölkern kannst!” 
 
“Sollte ich dazu irgendetwas wissen?” fragte Luna misstrauisch. 
 
Pinkie Pie pausierte, sie dachte scharf über die Frage nach bevor sie sich nach Links 
und Rechts umsah, sie lehnte sich knapp zur Prinzessin und flüsterte: “Ich ... uhm ... 
Habe ihr vielleicht etwas ... Zeugs gegeben, dass sie probieren wollte.” 
 
“Zeugs?” Luna sprach das Wort ausdruckslos, ihre Augen verengten sich als sie Pinkie 
Pie anstarrte. 
 
Das pinke Pony errötete und lies den Kopf hängen, “Ich wusste nicht, dass es sie so 
verrückt macht!” 
 
Luna schob sich an Pinkie Pie vorbei und stellte sich zwischen Twilight und die Vitrine, 
als Twilight ihren holprigen Angriff begann. Das Einhorn bremste rapide ab, die Augen 
weit aufgerissen, ihre Hufe rutschten über den Boden bevor sie Aufschrie und hinter 
einer anderen Vitrine in Deckung ging. 
 
“Nein Cupcake! Wir können uns Nightmare Moon nicht stellen! Sie würde dich bei 
lebendigem Leibe verschlingen!” jammerte das Einhorn. 
 
Die dunkle Prinzessin stieg über die Vitrine und sah auf das zusammengekauerte 
Einhorn hinab. 
 
Twilight sah langsam auf, ihre Augen wurden immer größer. “Nein! Nein!” schrie sie, mit 
einem Huf nach der Prinzessin wedelnd. “Ich werde nicht zulassen dass du mein 
Cupcake isst! Ich werde ihn mit meinem Leben beschützen!” 
 
Luna sah ausdruckslos auf Twilight herab, langsam blinzelnd. “Twilight. Hast du den 
Verstand verloren?” 
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“Es ist ein Trick!” beschuldigte Twilight, sie stupste die Nase der Prinzessin mit einem 
Huf “Du versucht nur mich unvorsichtig zu machen! Und dann ... und dann ... wirst du 
ihn essen!” 
 
Prinzessin Luna schnaubte bevor sie sich zur Spüle aufmachte und eine Tasse mit 
kaltem Wasser füllte. Sie ging ruhig zu dem Einhorn zurück und kippte das Wasser über 
sie. 
 
Twilight schrie auf, ihre Augen schockiert aufgerissen und wedelten unkontrolliert mit 
den Hufen. “Was sollte das?” 
 
Luna starrte auf das Einhorn hinab. “Komm. Wir werden dich nach Hause bringen!” 
 

 
 
Es war nicht gerade einfach das Einhorn durch die dunklen Straßen von Ponyville nach 
Hause bringen. 
 
“Luna ... Luna ... hey Luna!” rief Twilight hinter der Prinzessin, leicht stolpernd. 
 
Luna sah mit einem angestrengten Blick zu ihr zurück. “Ja?” 
 
Twilight kicherte leicht als sie Luna’s Schönheitsfleck an stupste. “Wenn du jemanden 
deinen Vollmond zeigen würdest ... wie viele Monde wären das dann?” 
 
Luna schüttelte den Kopf und trieb das Einhorn in die Bücherei und anschließend in ihr 
Bett. 
 
Der Lärm weckte Spike auf. 
 
“Wa? Oh du hast ein Cupcake für mich?” fragte er und schnappte sich den einzigen 
Überlebenden von Suger Cube Corner. Bevor Twilight etwas sagen konnte war das 
Cupcake verschwunden. 
 
Prinzessin Luna stöhnte missmutig als sie versuchte das verstörte Einhorn wieder ins 
Bett zu bekommen. 
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Twilight Sparkle’s Notizbuch war Zeuge der Ereignisse des Abends. 
 
12:01 Habe den Inhalt inhaliert. Leichtes Schwindelgefühl 
beobachtet. Verging schnell wieder. Konnte nicht 
fertiginhalieren. 
12:05 Fünf Minuten seit der Inhalation, keine Vorkommnisse. 
12:10 Zehn Minuten seit der Inhalation, immer noch keine 
Vorkommnisse. 
12:11 Habe alle Kekse gegessen. Brauche mehr! 
01:35 Heute haben wir einen tapferen Soldaten verloren. Wir 
haben einen guten Freund und einen Kameraden verloren. Er hat 
den Verrat der Einhorn Plage überlebt, schaffte es durch den 
Angriff von Nightmare Moon und überlebte sogar die lange 
Wanderung. Aber bei der Ankunft im gelobten Land traf, das ewig 
furchtlose Cupcake von GlasurGesicht, auf sein Ende, im Rachen 
eines blutrünstigen Drachens. Lasst uns niemals diesen Tag 
vergessen, den Tag an dem wir einen Helden verloren haben! 
 
Am Ende des Pergaments war eine einzelne Notiz, ohne einen Zeitstempel. 
 
Ich werde nie wieder etwas rauchen, nie wieder. 
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